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Anwesend sind: 

Herr Dienst, Nordholz, als Vorsitzender  
Herr Brümmer, Hemmoor  
Herr Dieckmann, Otterndorf  
Frau Diehl, Schiffdorf-Wehdel  
Herr Dohrmann, Langen-Neuenwalde  
Herr Gerke, Dorum  
Frau Höchtl, Cuxhaven  
Herr Lück, Cuxhaven  
Frau Oellerich, Langen  
Herr Riemke, Lamstedt  
Herr Satzer, Wingst  
Herr Scholz, Beverstedt  
Herr Strohauer, Wremen  
Frau Trei, Bad Bederkesa 

Gäste: 

Herr Neumann, Samtgemeindebürgermeister der Samtgemeinde Land Wursten  
Herr Schmonsees, Apotheker, Beverstedt 
Frau Tollesen, Bad Bederkesa 

Von der Verwaltung: 

Herr Otremba, zugleich als Protokollführer 

Entschuldigt fehlen: 

Herr Barkhorn, Langen  
Frau Meinke, Loxstedt  
Herr Verlaan, Wulsbüttel 
Frau Erdbeer, Oberndorf, als Vertreterin des Beirates für Menschen mit Behinderungen 
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Punkt 1: Eröffnung der Sitzung; Feststellung der or dnungsgemäßen Ladung und der Beschluss-
fähigkeit 

Der Vorsitzende eröffnet um 14.00 Uhr die vierte öffentliche Sitzung des Seniorenbeirates, begrüßt die An-
wesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 

Punkt  2: Grußworte 

Herr Samtgemeindebürgermeister Neumann begrüßt den Beirat und freut sich, dass dieser in der Samtge-
meinde Land Wursten tagt. Er überbringt die Grüße des Samtgemeinderates und stellt die Samtgemeinde 
vor. 

Punkt  3: Genehmigung der Tagesordnung und der Nied erschrift der dritten öffentlichen Sitzung 
des Seniorenbeirates des Landkreises Cuxhaven am 12 .07.2012 

Der Vorsitzende verweist wegen des Sachverhaltes auf die vorliegende Niederschrift.  

Der Seniorenbeirat beschließt einstimmig: 

Die Niederschrift über die dritte öffentliche Sitzung des Senio-
renbeirates des Landkreises Cuxhaven am 12.07.2012 sowie 
die vorliegende Tagesordnung werden genehmigt. 

Punkt 4: Änderungen in der Apothekengesetzgebung un d deren Auswirkungen; Informationen 
von Herrn Ingo Schmonsees, Apotheker in Beverstedt 

Herr Schmonsees berichtet u. a. über die Änderungen der zentralen Notdienstnummer und der damit noch 
verbundenen Anfangsprobleme. Grundsätzlich halte er diese Regelung jedoch für sinnvoll.  
Weiterhin muss festgestellt werden, dass mittlerweile für fast alle Wirkstoffe Rabattverträge zwischen den 
Krankenkassen und den Herstellern abgeschlossen worden sein. Dieses führe manches Mal zu Lieferverzö-
gerungen, da die entsprechenden Mengen nicht immer vorhanden sind. Die Rabattverträge sind ein Grund 
für die hohen Überschüsse der Krankenversicherungen. Auch der Bereich der Hilfsmittel, wie z. B. Inhalati-
onsgeräte oder Inkontinenzartikel, sind Bestandteil von Rabattverträgen. Hier sind zum Teil Unzulänglichkei-
ten bei den Hilfsmitteln festzustellen. Die Krankenversicherer haben ihre Handlungsweise bei der Verschrei-
bung von Hilfsmitteln, die nicht von Rabattverträgen betroffen sind, etwas gelockert, so dass auch andere 
Produkte herausgegeben werden können.  
Der Versandhandel mit Medikamenten und Hilfsmitteln erschwert das Leben der Apotheken zunehmend. 
Lediglich der Versandhandel, bei dem die Artikel über die Apotheke vor Ort ausgeliefert werden, stütze die 
Arbeit der Apotheken.  
Neue Regelungen in der Apothekenbetriebsverordnung werde zu weiterem nicht unerheblichem und unbe-
zahltem Aufwand in den Apotheken führen. 

Punkt 5: Berichte des Vorstandes 

Der Vorsitzende berichtet über seine Teilnahme an der Arbeitskreissitzung Inklusion beim Landkreis Cuxha-
ven. Inhalt dieser Veranstaltung ist die gesellschaftliche Inklusion für Jung und Alt.   
Auf der am 06.08.2012 stattgefundenen Bezirksversammlung wurde der Antrag gestellt, dass diese aus 
Gründen der besseren Erreichbarkeit wieder in Osterholz-Scharmbeck stattfinden solle.  
Am 14.08.2012 habe er an der Arbeitskreissitzung zur Fortschreibung des Planes für Senioren im Landkreis 
Cuxhaven zum Thema Hospiz- und Palliativversorgung teilgenommen.   
Am 05.09.2012 gab es ein sondierendes Gespräch im Vorgriff auf die Fortschreibung des Nahverkehrspla-
nes des Landkreises Cuxhaven. Die Vorstände des Behinderten und Seniorenbeirates werden weiterhin an 
diesem Thema bleiben.  
Am 13.09. werde er an dem Arbeitskreis Altersarmut des Kreistages des Landkreises Cuxhaven teilnehmen. 
  
Am 13.09. wohnte er der Sitzung des Ausschusses für Soziales, Familie, Gesundheit und Gleichstellung des 
Landkreises Cuxhaven bei. 
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Beiratsmitglied Dieckmann teilt mit, dass vom 12. – 14. September des Jahres erneut ein Seminar in Helm-
stedt mit dem Titel „Einführung in die Seniorenarbeit“ stattfinden werde. Er empfiehlt, generell an solch ei-
nem Seminar teilzunehmen, da dieses wichtige Informationen für die Arbeit der Seniorenbeiräte vermittelt.  

Punkt 6: Berichte aus der Seniorenarbeit in den Stä dten, Gemeinden und Samtgemeinden über 
besondere Themen oder Vorkommnisse 

Frau Oellerich berichtet, dass der Seniorenbeirat sich eine Altenpflegeeinrichtung in Langen angesehen ha-
be und sich über die entstehenden Kosten sowie deren Finanzierung beraten lassen haben.   
Frau Höchtl berichtet von einem monatlich stattfindenden Seniorenbrunch der Diakonie und der Caritas, zu 
dem die Seniorinnen und Senioren auch abgeholt werden. Finanziert wird dieser durch Spenden. 
Herr Dieckmann berichtet, dass die Samtgemeinde Land Hadeln einen Ausschuss für demographische Ent-
wicklung einrichten werde. Ob der Beirat der Samtgemeinde Land Hadeln ein beratendes Mitglied entsen-
den könne, werde zurzeit noch geklärt. Die Hospizgruppe Land Hadeln werde demnächst ein Tag der offe-
nen Tür veranstalten.  
Beiratsmitglied Scholz berichtet, dass im Zuge der Neueröffnung eines Kombi-Verbrauchermarktes unter 
Einbeziehung des örtlichen Seniorenbeirates ein Verkehrskonzept erarbeitet wurde.  
Herr Dohrmann berichtet, dass die angebotenen Seniorenfahrten immer gut angenommen werden.   
Herr Strohauer berichtet von einer Veranstaltung mit Herrn Henning Scherf in der Samtgemeinde Land 
Wursten. Die Zertifizierung von Einzelhandelsgeschäften lässt mangels Interesse derzeit etwas zu wün-
schen übrig. Die Beiratsmitglieder sollten vor Ort entsprechend für dieses Projekt werben. 

Punkt 7: Informationen der Kreisverwaltung 

Herr Otremba verweist auf die ausgelegten Informationen zu Patientenverfügungen und Vorsorgevollmach-
ten. Diese Informationen wurden in der letzten Sitzung des Beirates als Arbeitshilfen für die Beiratsmitglieder 
gewünscht. Er bittet die Beiratsmitglieder zu prüfen, ob diese Auszüge hilfreich für die Arbeit vor Ort sind.  
Weiterhin bittet er um Rückmeldung, ob der Plan für Senioren vor Ort zur Kenntnis genommen wurde und 
ggf. Berücksichtigung findet. Auch hier wären entsprechende Rückmeldungen wünschenswert.  

Punkt 8: Anfragen und Mitteilungen 

Herr Riemke weist darauf hin, dass einige Teilnehmer an der Rollstuhlsportgruppe in Lamstedt bisher durch 
das DRK gefahren wurden. Diese Fahrten seien jedoch nun aus Kostengründen eingestellt worden. Nach 
Rücksprache mit Herrn Drewes, als Vorsitzender des Beirates für Menschen mit Behinderungen, und dem 
Landkreis Cuxhaven soll zukünftig eine Kostenregelung gefunden werden.  

Punkt 9: Nächste Sitzung, Ort und Termin 

Die nächste Sitzung des Seniorenbeirates soll am 13.12.2012, 14.00 Uhr, in Beverstedt stattfinden. 

Da keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt der Vorsitzende um 16:40 Uhr die Sitzung. 

 

 

 Dienst Otremba  
 Vorsitzender zugleich als Protokollführer 


